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Am Freitag, 10. Oktober 2003 ist Welteitag!

(Vohburg) - Wie das Ministerium für Verbraucherschutz und einige Tier​schutzverbände bittet die Erzeugergemeinschaft CW Öko Ei den Verbraucher zumindest am Welteitag keine Eier aus tierquälerischer Massentierhaltung zu kaufen.

„Ideal wäre es natürlich, wenn die Verbraucher am Welteitag Bio-Ware bevorzugen würden. Aber es wäre schon ein gutes Zeichen, wenn die Käfigeier in den Regalen blieben“, so Walter Höhne von der Erzeuger​gemeinschaft. Dabei ist vom Verbraucher ein waches Auge gefragt, denn auf den Schachteln mit nicht artgerecht erzeugten Hühnereiern sind oft die saftigsten grünen Wiesen und saubersten Strohnester abgebildet. Der Blick auf den Ei-Stempel gibt da aber Auskunft. An erster Stelle steht der Zifferncode für das Haltungssystem: 0 = ökologische Erzeugung, 1 = Freilandhaltung, 2 = Bodenhaltung und 3 = Käfighaltung. Eier ohne Printung sind, trotz der erst im Januar 2004 in Kraft tretenden Kennzeichnungspflicht, selten und sollten nicht gekauft werden. Auch ein Preis um 10 Cent pro Ei kann meist nur durch tierquälerischer Massentierhaltung erreicht werden.

„Nicht nur einen Tag, nur einen Einkauf lang an die Tiere denken, die uns den Genuss des Power-Lebensmittels Ei bescheren, sondern dauerhaft Eier aus  tierquälerischer Massentierhaltung im  Regal zu lassen“, das ist der Wunsch von Walter Höhne und den zwanzig, der Erzeugergemeinschaft angeschlosse​nen Landwirten.

***

Die Erzeugergemeinschaft CW Öko Ei GmbH hat mit ihrer Marke „Die Biohennen“ zur Zeit bundesweit den höchsten Standard in der Hühnerhaltung und Eierproduktion. In 20 bäuerlichen Familienbetrieben finden sich insgesamt 60.000 Hühner in artgerechter Haltung (Stall – Wintergarten – Grünland). Das neue Label „100% Biofutter“ weist auf die bisher einzigartige Fütterung ohne konventionelle Komponenten hin.

Weitere Informationen unter www.DieBiohennen.de
***
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Unternehmensmitteilung 10-2003 Walter Höhne
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